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Bildungsvolksbegehren – 
das Ergebnis in Zahlen
Von 3. bis 10. November 2011 konnten sich die 
Ottensheimer und Ottensheimerinnen in die 
Stimmlisten für das Bildungsvolksbegehren 
eintragen. Von den 3581 Stimmberechtigten 
machten 352 Personen von ihrem Stimm-
recht Gebrauch. Das sind rund 9,8 % der 
Stimmberechtigten. Zusätzlich wurden im 
Vorfeld 65 gültige Unterstützungserklärun-
gen aus Ottensheim unterzeichnet, die zum 
Einbringen des Volksbegehrens beigetragen 
haben. Bundesweit haben sich rund 6 % der 
Stimmberechtigten für das Bildungsvolksbe-
gehren eingetragen. Seit 1964 gab es 35 
Volksbegehren in Österreich, das Bildungs-
volksbegehren belegt den 17. Platz aller bis-
herigen Volksbegehren seit 1964 und ist da-
mit unter den Erwartungen der Initiatoren 
geblieben. 

Kostprobe
Eine “Kostprobe“ aus ihrem Schrebergarten 
hat Frau Hemetsberger den Gemeindemitar-
beiterInnen zur Verfügung gestellt. Hier war-
tet dieses Prachtexemplar von einem Kürbis 
mit fast einem halben Meter Länge im Sozi-
alraum darauf, von uns in Stücke geschnit-
ten, verteilt und zu köstlichen Speisen verar-
beitet zu werden. Wir bedanken uns sehr 
herzlich dafür!

Christbaum
Wir bedanken uns bei Familie Klambauer, im 
Weingarten, die uns in diesem Jahr den 
Christbaum vor der Pfarrkirche zur Verfü-
gung gestellt hat. 

Kinderreisepässe
Ab Juni 2012 braucht jedes Kind verpflichtend 
einen eigenen Kindereisepass als Reisedoku-
ment. Die Kindeseintragung im Pass der El-
tern gilt auch dann nicht mehr, wenn der Rei-
sepass der Eltern noch länger Gültigkeit hat. 
Eine gute Gelegenheit für alle Eltern,  
ihren bisherigen Pass ebenfalls gleich gegen 
einen der modernsten Reisepässe der  
Welt zu tauschen. Informationen erhalten 
Sie im Bürgerservice des Gemeindeamts 
(07234-82255-0) oder direkt auf der Bezirks-
hauptmannschaft Urfahr-Umgebung (0732-
731301-0).

Jubilare
Am 21. November waren im Rahmen der re-
gelmäßig stattfindenden Hochzeits- und Ge-
burtstagsjubiläumseinladungen der Ge-
meinde vier Herren im Gemeindeamt zu 
Gast. Michael Brandstätter, Walter Lauss, 
Karl Moser und Egon Anselm – unser ältester 
Bürger – erfreuten sich an Brötchen und Ku-
chen und unterhielten sich gut mit P. Theo-
bald, Bürgermeisterin Böker und Vizebürger-
meisterin Zoidl.

Änderung der Oö. Hundhalte-Sachkunde-
verordnung: Erweiterte Sachkunde 
im Sinn des § 4 Abs. 2. Oö. Hundehaltege-
setzt 2002 ist als gegeben anzunehmen, 
wenn der Halter oder die Halterin eines auf-
fälligen Hundes nachweist, dass mit diesem 
Hund eine der folgenden Ausbildungen die 
dazugehörende Prüfung erfolgreich abgelegt 
wurde: Begleithundeprüfung mit Verhaltens-
test, Begleithundeprüfung oder eine darauf 
aufbauende Ausbildung, eine Ausbildung 
zum Jagdhund oder zum Blindenführhund. 
Allgemeine Sachkunde ist gegeben, wenn 
der künftige Hundehalter oder die künftige 
Hundehalterin nachweist, dass mit einem 
anderen Hund bereits eine entsprechende 
Ausbildung absolviert und die entsprechen-
de Prüfung abgelegt wurde. Es ist auch ein 
geänderter Anforderungs- und Rücksende-
modus der Kursteilnahmebestätigungen in 
Kraft getreten, der ab Jahresbeginn 2012 um-
gesetzt werden wird und die Institutionen 
betrifft, in denen diese Kurse angeboten wer-
den. Auskünfte im Bürgerservice des Ge-
meindeamts bei Isabella Leonhardt 07234-
82255-12.

Aktualisierung des Katasters
Das Vermessungsamt Linz teilt mit, dass in 
der Katastralgemeinde Oberottensheim die 
Nutzungen im Kataster aktualisiert wurden.
Die Benützungsarten und Nutzungen sind 
Informationen über den Naturzustand auf 
der Erdoberfläche (=Bodenbedeckung). 

Neues aus dem Gemeindeamt

Rechtliche Zusatzinformationen können 
Rechtszustände der Nutzungen beschreiben.

Grundlage für diese Aktualisierung des Kata-
sters waren digitale Orthophotos, die auf ei-
nem Bildflug aus dem Jahr 2010 basieren. Die 
im Kataster eingetragenen Nutzungsinfor-
mationen entsprechen daher dem Natur-
stand des Jahres 2010.

Nähere Informationen erhalten die Grundei-
gentümerInnen im Vermessungsamt Linz:
Tel.: 0732/773881 von Mo bis Fr 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Jubilare im Amtshaus

Abfallwirtschaft
Das Altstoffsammelzentrum Walding ist 
am Samstag, den 24.12.2011 und am Frei-
tag, den 6.1.2012 geschlossen und am 
Samstag, den 31. Dezember 2011 geöffnet. 

Christbäume können Sie vom 25. Dezem-
ber 2011 bis 15. Jänner 2012 kostenlos im 
Bauhof der Gemeinde (Rodlstraße) abge-
ben. Dazu müssen sie frei von jeglichem 
Dekorationsmaterial sein. Adventkränze 
und –gestecke werden nicht entgegen ge-
nommen.

Aus organisatorischen Gründen kann es 
vorkommen, dass die Müllcontainer süd-
lich der B127 in Zukunft erst am Nachmit-
tag abgeholt werden, bitte jedoch trotz-
dem wie gewohnt ab 07:00 bereit stellen.
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